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über 7,7 Millionen 
Exemplare

Gerhard Zilz, früherer Cott-
buser Schulrat, präsentiert im
Cottbuser Bücherfrühling 

Gerhard Zilz

seine Erinnerungen an Kind-
heit und Jugend. „Mein Prior-
graben“ - so der Buchtitel -
wird am 7. Mai, 19 Uhr, im
HERON vorgestellt.
Dr. Hans-Jürgen Ridzkows-
ki aus Cottbus feiert heute 70. 

Hans-Jürgen Ridzkowski

Geburtstag. Der profunde Ken-
ner des Pferdesports hat ho-
hes Ansehen im Kreis der na-
tionalen Preisrichter und trägt
seit Jahren als Sprecher  bei
Reit- und Springturnieren zur
Qualität dieser Veranstaltun-
gen und zum wachsenden Ruf
dieses schönen Sports bei.
Der Spremberger Prof. Dr. Ul-
rich Matzander wird heute
mit der Verdienstmedaille in
Gold des Volksbundes
Deutschland ausgezeichnet. Er
hat sich für den Umbettungs-
friedhof in Spremberg und für
die Bergung von Kriegstoten
im Tagebauvorfeld engagiert.
Detlef Ullrich wird die U23
des FC Energie bis zum
Saisonende betreuen. Der
Nachwuchskoordinator tritt
die Nachfolge von Heiko We-
ber an, der zum FC Erzge-
birge Aue wechselte.
Nach den einstimmigen Voten
der Gemeindevertretung Kolk-
witz und der Stadtverordneten
Cottbus zur Entwicklung des
Technologie- und Indus-
trieparks Cottbus haben Ober-
bürgermeister Frank Szy-
manski und der Bürgermeister
der Gemeinde Kolkwitz, Fritz
Handrow, die entsprechende
Vereinbarung unterzeichnet. 
Der Cottbuser Radsport-Trai-
ner Michael Max, sportlicher
Leiter beim LKT Team Bran-

PERSONEN

denburg, wird bis zu den
Olympischen Spielen als am-
tierender Bundestrainer Roger
Kluge (Cottbus) und Olaf Pol-
lack (Kolkwitz) auf Peking
vorbereiten.
Einen „Floriansgottesdienst“
wird es am 4. Mai in der Kir-

che in Dissenchen geben. Dazu
sind besonders, aber nicht nur,
Feuerwehrleute eingeladen,
sagt Pfarrer Christian Doer-
fel. Florian, der im 3. Jahr-
hundert in Österreich lebte, ist
als Märtyrer der Schutzpatron
der Feuerwehrleute geworden.
Er begab sich in Gefahr, um an-
deren beizustehen. Doerfel
zum Sinn: „Die Erinnerung an
Florian macht bewusst, dass
es neben Ausbildung und Wett-
kämpfen weiterer Qualifika-
tionen bedarf!“
Helga Konopke aus dem Hel-
ferteam des Turniers der Meis-
ter wurde am Turnierwochen-
ende mit dem Günther
Nowka-Gedächtnispreis ge-
ehrt.  Sie hat vom ersten Cott-
buser Turnier an Regie bei der
Logistik für die Kartenvertei-
lung geführt. Diese Anerken-
nung ist jenem Manne aus
Guhrow gewidmet, der vor 30
Jahren erstmalig die Weltelite
nach Cottbus lockte. 

Brandenburgs Bildungsmini-
ster Holger Rupprecht hält
nichts von Kopfnoten als al-
leinigen Bewertungsmaßstab
für Schüler. In dieser Legisla-
turperiode werde es keine Än-
derungen bei der Bewertun-
gen des Arbeits- und
Sozialverhaltens geben, sagte
Rupprecht bei einer BWA-Ver-
anstaltung in Cottbus. 

Fotos: Jens Haberland, Gabi
Grube, J. Heinrich, Hajo Schul-
ze, CGA-Archiv

K.-Liebknecht-Straße 16, Cottbus, Tel.0162/4121267
Anfertigung & Verkauf von Damenmode, Stoffverkauf & Änderungen

Doris Hanske

SKORPION 24.10. - 22.11. Beruflich befinden Sie sich auf Erfolgs-
kurs. Ihr Chef ist wahrscheinlich sehr beeindruckt von Ihren Leistun-
gen. Eine Belohnung dürfte nicht mehr lange auf sich warten lassen.

SCHÜTZE 23.11. - 21.12. Von innerer Unruhe getrieben möchten Sie
am liebsten alles gleichzeitig machen. Passen Sie auf, dass Sie sich da-
bei nicht verzetteln, sondern setzen Sie Prioritäten. 

STEINBOCK 22.12. - 20.01. Alles läuft im Großen und Ganzen rund
für Sie in der kommenden Woche. Ihre Tätigkeiten gehen Ihnen flott
von der Hand und das Arbeiten macht Ihnen Spaß.

WASSERMANN 21.01. - 19.02. Sie lassen nur Ihre Meinung gelten.
Ihr missionarischer Eifer in Ehren, aber mehr Toleranz den Ansichten
anderer gegenüber würde Ihnen durchaus gut anstehen. 

FISCHE 20.02. - 20.03. Sie sollten  darauf achten, sich nicht übervor-
teilen zu lassen. Sie sind einfach zu unkritisch und sollten daher Ent-
schlüsse in jedem Falle nochmals überschlafen.

NEU
präsentiert von:

MÄRKI-HORSKOP

WIDDER 21.03. - 20.04. Prüfen Sie genau, ob ein Bekannter Ihr Mit-
gefühl wirklich verdient hat. Lassen Sie sich nicht länger ausnutzen.
Je eher Sie hier den Riegel vorschieben, desto besser.

STIER 21.04. - 20.05. Sie sind in der Lage, für die schwierigsten Pro-
bleme Lösungen zu finden. Sie schöpfen aus der Tiefe Ihrer Intuition
und sind von Ihren Inspirationen ganz hingerissen. 

ZWILLINGE 21.05. - 21.06. Wenn sich Ihnen ein Konkurrent in den
Weg stellt, hat er keine Chance. Mit Ihrer Findigkeit und Originalität
können Sie sich gegen ihn locker durchsetzen. 

KREBS 22.06. - 22.07. Werden Sie sich klar darüber, wohin Ihre Kar-
riere Sie bringen soll und setzen Sie sich konkrete Ziele. Erstellen Sie
eine To-do-Liste und setzen Sie Punkt für Punkt um.

LÖWE 23.07. - 23.08. Sie haben gute Chancen, ein Projekt zu ver-
wirklichen, mit dem Sie sich schon längere Zeit herumtragen. Sie sind
von Optimismus getragen und strahlen viel Selbstvertrauen aus.

JUNGFRAU 24.08. - 23.09. Ihre Sorgen resultieren hauptsächlich aus
überzogenen Erwartungen, die Sie ans Leben stellen. Auch wenn nicht
alles hundertprozentig klappt, ist das keine Tragödie. 

WAAGE 24.09. - 23.10. Mancher Ärger ist jetzt in der Partnerschaft
vergessen und die Harmonie macht sich erfreulicherweise wieder breit.
In Sachen Erotik zeigen Sie sich von der feurigen Seite. 

26. April bis 02. Mai

Michael Wonneberger

Nach langem Leiden ist einen
Tag vor seinem 64. Geburts-
tag Michael Wonneberger ge-
storben. Der CDU-Politiker
war seit 1998 Stadtverordne-
ter und zuletzt Vorsitzender des
Präsidiums der Stadtverordne-
tenversammlung. Er hat diese
Aufgabe mit großer Hingabe
und Klugheit erfüllt, suchte
nicht die Schlagzeilen und Ka-
mera-Blitzlichter, sondern war
eher leise für den Ausgleich un-
terwegs. Dafür bleiben ihm
nicht nur seine Freunde in der
CDU, sondern auch andere
Menschen in regionaler Wirt-
schaft und Politik dankbar. 
In Breslau geboren, wuchs
Wonneberger in Sachsen auf,
wurde Landwirt und studierte
Landtechnik. 1968 kam er zur
CDU. Sein politischer Weg
führte aus dem Ortsvorsitz in
Laubsdorf zum Cottbuser Be-

zirksvorstand und hier in die
hauptamtliche Parteiarbeit.
1990 gehörte er der ersten frei
gewählten Volkskammer und
ab Ende 1990 in der 12. und
13. Wahlperiode dem Deut-
schen Bundestag an. Neben in-
ternationalen Aufgaben nahm
er sich hier besonders der Pro-
bleme von Opfern des Stali-
nismus an.
Der Name Michael Wonne-
berger steht für ein Cottbus im
demokratischen Aufbruch.   H.

Michael Wonneberger

Pfarrer Christian Doerfel

Holger Rupprecht


